
 

23.05.2017 09:00  Aktuell  Vorwoche  Tendenz 

US$/CHF  0.9759  0.9841   

Gasoil (Heizöl) $/to  480.50  453.75   

Rohöl (Brent) $/Fass  54.30  51.33   

Rheinfracht CHF/to  17.00  17.00   

Veränderung  Aktuell  Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass)  ‐ 1.5  + 0.9 

Destillate (Mio Fass)  ‐ 1.9  + 1.8 

Benzin (Mio Fass)  ‐ 3.2  ‐ 1.8 
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AKTUELLE KURSE 

Detaillierte Charts 
(z.T. in Realtime) 
finden Sie auf 
unserer Webseite 
unter 
Marktinformationen/
Preisentwicklung. 

MARKTKOMMENTAR 

 Der US$ hat in den letzten Tagen laufend an Wert verloren. Einerseits sind die Wirtschaftszahlen 
aus den USA schwächer als erwartet ausgefallen, andererseits hellt sich die wirtschaftliche 
Entwicklung in Europa etwas auf. 

 Am für morgen geplanten Meeting der OPEC dürfte die Verlängerung der 
Kürzungsvereinbarung um neun Monate bis März 2018 beschlossen werden. Gestern hat 
sich auch der Irak für den Vorschlag Russlands und Saudi-Arabiens ausgesprochen. 

 Aus den USA wurde gemeldet, dass die Regierung beabsichtigt, die strategischen 
Rohölreserven um rund die Hälfte zu reduzieren. Damit die riesigen Rohölmengen den Markt 
nicht zu stark beeinflussen, ist vorgesehen, den Verkauf über eine Dauer von zehn Jahren 
vorzunehmen. Pro Tag wären das knapp 100‘000 Fass Rohöl pro Tag, die zusätzlich auf den 
Markt gelangen. Die US-Regierung will damit einen Teil des Reformprogrammes finanzieren. Da 
die USA über deutlich mehr als die von der Internationalen Energieagentur geforderten Ölreserven 
verfügt, gibt es von dieser Seite keinen Widerstand. 

 Der Ausbau der US-Ölbohraktivität geht weiter. Seit Anfang Jahr wird die Zahl der aktiven 
Bohrstellen laufend nach oben korrigiert. Während im Mai 2016 rund 300 aktive Bohranlagen 
gemeldet wurden, liegt diese Zahl bei über 700. Entsprechend kann für die kommenden 
Monate mit deutlich höheren Fördermengen aus den USA gerechnet werden. 

 Für die nächsten Tage sind warmes Wetter und keine Niederschläge in Sicht. Zudem ist wegen 
Wartungsarbeiten in Raffinerien mit einer erhöhten Nachfrage zu rechnen. Für die nächsten 
Tage erwarten wir deshalb steigende Frachtraten.  

US ÖLBESTÄNDE 

Quelle: API 

Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen  in den Zeiten der 

elektronischen  Reizüberflutung  diese  Informationen  in  der  Regel  einmal  wöchentlich  an  unsere 

Kunden  und  weitere  interessierte  Kreise  verteilen.  Bei  ausserordentlichen  Situationen werden wir 

auch zwischendurch einen Bericht versenden. 

Über ein Feedback freuen wir uns. 


